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« rlsnlher Intus
Montag , 6 . Oktober .

u > - - - _ - - - . - - - - .. . - ^ - , . . . . . . . . .Expedition : Karl -Friedrichs-Straße Nr . 14, woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommenwerden. .Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .^ *
EinrückungSgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei. *

Nichtamtlicher Theil.
Karlsruhe, den 6. Oktober.

Die Verhandlungen der Alt- und Juugczechen dauern
noch fort. Wenn sie überhaupt zu einem Resultat
führen , so kann es schwerlich ein anderes als das der
vorbehaltlosen Unterwerfung der Altczechen unter die
Juugczechen sein . Die letzteren erklären nicht nur nach
wie vor , auch nicht einen Finger breit nachgeben zu
wollen, und bekämpfen wie bisher sämmtliche Ausgleichs¬
punktationen ; in der letzten Konferenz verlangten sie, daßin einer gemeinsamenKundgebung beider czechischen Par¬
teien das Recht aus staatliche Selbständigkeit der Länder
der böhmischen Krone zur Geltung gebracht und die
Gleichberechtigung der czechischen Sprache bei allen staat¬
lichen Aemtern in Böhmen , Mähren und Schlesien voll
durchgeführt werde. Zugleich soll in der gemeinschaft¬
lichen Kundgebung die Bereitwilligkeit zu neuen Aus¬
gleichsvereinbarungen mit den Vertretern des deutschen
Volkes ausgesprochenwerden ; doch müssen sich diese Ver¬
einbarungen auf alle Länder der böhmischen Krone be¬
ziehen und die Grundlage derselben muß die volle sprach¬
liche Gleichberechtigung aller dort lebenden Nationalitäten
bilden. Abg . vr . Mattusch gab namens der altczechischen
Vertreter die Erklärung ab , daß dieselben über eine so
wichtige Manifestation keine selbständige Ansicht aus-
fprechen können , und verlangte , daß von der Abstim¬
mung Abstand genommen werde , bis die altczechischen
Delegirten den Antrag Vr. Gregr 's ihrem Klub vorge¬
legt haben werden. Gehen die Altczechen aus diese Vor¬
schläge ein , so haben sie darauf, als selbständige politischePartei angesehen zu werden, alles Anrecht verloren .

Ueber die Bildung eines potugiefischen Kabinets waren
wir bereits in unserer Sonntagsnummer in der Lage,
einige nähere Mittheilungen zu machen . Das Präsidium
soll Martens Ferrao in Vereinigung mit dem Porte¬
feuille des Aeußern übernehmen, während weiter erhalten :
Casal Ribeiro Inneres . Sobrandao Justiz , Pedro Car-
valho Finanzen , San Januaria Marine , Sousa Kriegund Barbosa Arbeiten und Unterricht. Der an die Spitzedes neuen Ministeriums berufene Gesandte Martens
Ferrao gilt für einen der gewiegtesten Staatsmänner
Portugals . Er war, wie die „Neue Freie Presse " erin¬
nert, seit dem Jahre 1857 mehrere Male Minister und
ist auch Erzieher des jetzigen Königs Dom Carlos ge¬
wesen , den er auf längeren Reisen im Auslande begleitet
hat. Gesandter beim Vatikan ist er seit 1885 . Ob
übrigens das von Ferrao gebildete neue Kabinet glück¬
licher sein wird als das kürzlich abgetretene, steht dahin.
Keinesfalls hat sich die Lage in den jüngsten 14 Tagen
wesentlich gebessert . Die Aussichten für die Annahme des
Afrikavertrages durch die Cortes sind auch heute noch
nicht gerade die besten.

Nach einer im Augustheft der Monatsschrift zur Statistik des
Deutschen Reichs veröffentlichtenUebersicht über den Tabaksbauund die Ergebnisse der Tabaksernte haben im Ernte¬
jahr 1889,90 innerhalb des deutschen Zollgebiets 163 338 PersonenTabak gepflanzt, und zwar je auf einer Gesammtfläche bis zu1 Ar 84 535 Personen oder 51,8 Proz . von der Gesammtzahl ,über 1 Ar bis 5 Ar 10 488 — 6,4 Proz ., über 5 Ar bis 10 Ar
18 342 --- 11,2 Proz . , über 10 bis 25 Ar 31307 -- 1S.2 Proz . 'über 25 Ar bis 1 Hektar 17 082 — 10,5 Proz . und über 1 Hektar1544 — 0,9 Proz . Im Vorjahr hatte die Gesammtzahl der
Tabakpflanzer 168 366 betragen , wovon 89 344 — 53,1 Prozeine Gesammtfläche dis zu 1 Ar , 10577 — 6,3 Proz . über 1 Arbis S Ar, 18180 --- 10,8 Proz . über 5 Ar bis 10 Ar, 31067 —
18,4 Proz . über 10 bis 25 Ar, 17 466 — 10,4 Proz . über 25 Arbis 1 Hektar und 1742 — 1,0 Proz . über 1 Hektar mit Tabakbebaut hatten. Gegen das Vorjahr hat daher die Zahl der Tabak¬
pflanzer im Ganzen nicht unerheblich abgeaommcn , doch hat sichdas Berhältniß der kleinen Pflanzer zu den größeren zu Gunstender letzteren verändert, indem die Zahl der Pflanzer , welche eine
Gesammtfläche über 5 Ar bis zu 25 Ar bebaut haben, sich nichtnur relativ , sondern auch absolut vermehrt hat . Der FlächenInhalt der mit Tabak bepflanzten Grundstücke betrug zusammen17 400 Hektar gegen 18032 Hektar im Vorjahr ; aber trotz desnicht unbeträchtlichen Rückgangs im Umfange des Tabakbaueswar der Ernteertrag wesentlich größer als im Vorjahr , da anTabak in dachreifem Zustande 3StXX) Tonnen geerntet wordensind , im vorigen Erntejahr dagegen nur 26358 Tonnen . Durchschnittlich auf 1 Hektar berechnet sich der Erntcertrag an getrock»etem dachrcifcm Tabak auf 2241 Kilogr . , im Ernteiahr 1888,89aber nur auf 1462 Kilogr . Besonders reiche Ernten weisen ansSteuerdirektlvbezirkeWestpreußen, Hannover , Hessen-NassauRheinland und einige elsässische Hauptamtsbezirke , auch habenMe meisten badischen Bezirke und die bayrische Pfalz großeErnten gehabt. Der mittlere Preis des geernteten Tabaks (indachrnsem Zustande) ist für das ganze Zollgebiet, mit Einschlußder « teuer, auf 81,94 M . für 100 Kilogr . berechnet und stelltesich etwas hoher als rm Vorjahr , für welches ein Durchschnittspreis von 79,50 M . ermittelt ist.

Die überseeische Answandernag aus dem Deutschen Reichüber deutsche Häfen, Antwerpen, Rotterdam und Amsterdam be¬
trug im Monat August 1890 8 110 und in der Zeit vom Anfang
Januar bis Ende August 1890 63 733 Personen ; von letzterenkamen aus der Provinz Posen 8 842, Westvreußcn 7 068, König¬
reich Bayern 6907, Provinz Pommern 6 627 , Königreich Würt¬
temberg 4 275 , Provinz Hannover 4110 , Schleswig - Holstein2934 , Brandenburg mit Berlin 2808 , Rheinland 2547 , Groß »
Herzogthum Baden 2287 , Provinz Hessen -Nassau 1315 , West-

Großherzogthum Hessen 1357 .
en Zeitraum der Vorjahre wandelten ans :

Monat August Januar/August
1889 . . . 7484 64 726
1888 . . . 7 477 71315
1887 . . . 8 061 72 608
1886 . . . 6727 52 596
1885 . . . 8615 82 716

VeutjMand .* Berlin , 5. Okt. Seine Majestät der Kaiser arbeitete
gestern Morgen längere Zeit , wohnte um 9 Uhr der aus
Anlaß des Namenstags Seiner Majestät des KaisersFranz Josef celebrirten Messe bei und begab sich um10 Uhr auf die Jagd . Das Befinden Seiner Majestätdes Kaisers ist, wie der „R . -A. " mittheilt , vorzüglich.— Der Bundesrath trat am Freitag unter dem
Vorsitz des Vicepräsidenten des Staatsministeriums,Staatssekretärs des Innern vr . v . Boetticher , zu einer
Plenarsitzung zusammen . Es wurde über die in der
Uebersicht der Reichsausgaben und - Einnahmen für das
Etatsjahr 1888/89 nachgewiesenen Etatsüberschreitungenund außeretatsmäßigen Ausgaben und die hierzu vom
Reichstage gefaßten Beschlüsse Bericht erstattet ; die be-
zeichneten Ausgaben wurden, vorbehaltlich der verfassungs¬mäßigen Entlastung, genehmigt. Ferner wurde bezüglichder Rechnungen der Kasse der Königlich preußischen Ober¬
rechnungskammer für 1887/88 und 1888/89, soweit die¬
selben den Rechnungshof des Deutschen Reichs betreffen,die Entlastung erlheilt. Für mehrere erledigte Stellenvon Mitgliedern der Disziplinarkammern für elsaß
lothringische Beamte und Lehrer fanden die erforderlichenErgänzungswahlen statt. An Stelle des aus dem Amt
geschiedenen Finanzministers vr . v . Scholz ist von SeinerMajestät dem Kaiser ver Königlich preußische Staatsund Finanzminister vr . Miquel zum Mitglied des Kuratoriums der Reichsbank ernannt worden. Mit derbereits erfolgtenUeberweisung folgender neu eingegangenerVorlagen betreffend die zollfreie Ablassung eiserner Fisch¬
netzbügel zurAusrüstung von Hochseefischerei-Dampfschiffendes Entwurfs einer Verordnung wegen Ergänzung der
Verordnung betreffend die Kautionen der bei der Militär -und Marineverwaltung angestellten Beamten , des Ent¬wurfs eines Gesetzes über die Prüfung der Läufe und
Verschlüsse der Handfeuerwaffen, des Übereinkommens
zwischen Deutschland und Belgien zum Schutze weit,
licher Personen , des Entwurfs einer Verordnung überdas Verfahren vor den auf Grund des Jnvaliditäts - und
Altersversicherungsgesetzes errichtete « Schiedsgerichten andie zuständigen Ausschüsse erklärte sich die Versammlungeinverstanden. Schließlich machte der Vorsitzende Mit¬theilung über die durch Schiedsspruch des Reichsgerichtserfolgte Erledigung einer Grenzstreitigkeit zwischen Penbeiden Großherzogthümern Mecklenburg und der Freienund Hansestadt Lübeck .— Der deutsche Generalkonsul in Sansibar berichtet,entsprechend der Weisung des Auswärtigen Amtes , daßder bei der Niedermetzelung Küntzels in Witu ent¬kommene Meuschel aussagte : „Der Sultan von Witu verlangte von Küntzel vor der Ertheilung der Ansiedelungs-erlaubniß die Beibringung eines Schreibens von dem eng¬lischen Konsul in Lamu. Da Küntzel diesem Verlangennicht nachkam und ohne weiteres zu arbeiten begann , ließder Sultan die Deutschen nach Witu führen und dortunterbringen . Da Küntzel und seine Genossen am zweitenTage gewaltsam auszubrechen versuchten , wurden sie theilsinnerhalb , theils außerhalb der Stadt getödtet. Meuschelvermag nicht anzugeben , wer die Anwendung von Waffenbegann. Der vom Sultan herbeigerufene Toeppen traferst nach dem Blutbad in Witu ein .

" Nach dem „Reichs¬anzeiger" sind in Witu die folgenden Personen getödtetworden : Landwirth Küntzel aus Eppenreuth , KaufmannStauf aus Siegen , Holzschläger Urban aus Brunnthal ,Zimmermann Jarwiecki aus Sparley , Zimmermann Clausaus Niemwegen , Bäcker Karl Horn und Schlosser Friedr .Horn aus Neustadt in der Pfalz und Drottlef aus Sie¬benbürgen.
Stuttgart , 5. Okt. Wie der „Staatsanzeiger fürWürttemberg" meldet , ist Prinz Wilhelm am Freitagin Friedrichshafen eingetroffen und im königlichen Schlosseabgestiegen . Mit demselben Zuge traf auch der Reichs¬kanzler General v . Caprivi ein. Zur Begrüßung desselben

waren Ministerpräsident Frhr . v. Mittnacht , General¬
adjutant Frhr . v. Molsberg und Kriegsminister v . Stein¬
heil am Bahnhof anwesend . Der Reichskanzler begab
sich mit seinem Adjutanten , Hauptmann Ebmeicr , nachdem Gasthofe „Deutsches Haus" , wo chm als Gast des
Königs Quartier bereitet war. Später folgte der Reichs¬kanzler einer Einladung des Ministerpräsidenten v. Mitt¬nacht. Mit dem Reichskanzler traf auch der preußischeGesandte vr . Graf zu Eulenburg hier ein . Der Reichs¬kanzler wurde heute Mittag in einstündiger Audienz vonSeiner Majestät dem König , dann auch von IhrerMajestät der Königin empfangen . Nach der Rückkehrin den Gasthvf empfing er die Besuche des PrinzenWilhelm, des Kriegsministers v . Steinheil und mehrererHofkavaliere. Um 2 Uhr folgte er einer Einladung der
Königlichen Majestäten zur Hoftafel. Die Abreise nachKonstanz, wo der Reichskanzler , wie bereits telegraphischgemeldet , im „Jnselhotel " übernachtet , erfolgte Nach-
rnltwgs 5 Uhr in Begleitung des Ministers v . Mittnacht.Morgen früh setzt der Reichskanzler die Reise nach Baden-Baden fort. Von Baden -Baden begibt er sich am Montagfrüh nach Darmstadt . Der König von Württemberg ver¬lieh dem Reichskanzler das Großkreuz des Ordens der
württembergischen Krone , sowie dessen Adjutanten , dem
Hauptmann Ebmeier ä la suite des 78 . Infanterie¬regiments , dessen Chef der Reichskanzler ist , das Ritter¬
kreuz 1 . Klasse des Friedrichsordens.

Schweiz .
Bern , 4. Okt. Für die Einführung des Banknoten -

Monopols sind 54000 Unterschriften eingegangen. —Der Bundesrath hat verfügt , daß bei der TessinerVolksabstimmmung morgen nur amtliche Stimmzettelabzugeben seien und die Antworten geschrieben sein müssen.Die Ruhe ist bisher nicht gestört worden. Mit zweilangen Sonderzügen sind das 40 . Bataillon in Mendrisiound das 42 . Bataillon in Bellinzona eingetroffen. Die
Bevölkerung zeigte nur geringes Interesse . Für morgensind nach allen Bestimmungsorten starke , mit Taschen¬munition ausgerüstete Patrouillen beordert worden, mitdem Aufträge , etwaige Bewaffnete zu entwaffnen.

Italien .
Rom , 4. Okt. Ministerpräsident Crispi empfing an¬läßlich seines Geburtstages unter anderen auch ein Glück¬

wunschtelegramm des deutschen Reichskanzlers Generalv . Caprivi .
Frankreich .

Paris , 5 . Okt. Morgen wird der Erlaß erwartet , derdie Kammern zum 20. Oktober einberuft. — PräsidentCar not wird mit seiner Familie heute noch von Fon¬tainebleau nach Paris zurückkehren. — Laut Meldunghiesiger Blätter ordnete der Marineminister an, daß jedesSchiff mit Demolirungswerkzeugen , wie sie bei denGenietruppen gebräuchlich sind , zu versehen sei ; dieSchiffe des Mittelmeergeschwaders sollen unverweilt mit
diesem Material ausgerüstet werden, — Die Verhand¬lungen der portugiesischen Regierung mit demOomptoir ä 'Lstomxte über eine Anleihe sind gescheitert .

Ruffland.
St . Petersburg , 4 . Okt. Prinz Louis Napoleon ,Oberstlieutenant im Dragonerregiment Nischnei -NowgorodKönig von Württemberg , ist von seinem Urlaub hierherzurückgekehrt .

Türkei .
Konstantinopel , 4. Okt. Die hundert französischenSeeoffiziere , die mit ihrem Admiral Duperre hiereingetroffen sind, wurden eingeladen, gestern dem wöchent¬lichen Selamlik (Ritt des Sultans zur Moschee) beizu-

wohnen. Später empfing sie der Sultan im Palast undsprach seine Genugtuung aus , Vertreter einer Nationbei sich zu sehen , mit der die Türkei seit Jahrhundertenin solcher Freundschaft lebe. Alsdann empfing der Sultanauch den französischen Botschafter und den Admiral Du¬perre. Im Laufe des Tages besuchte der Admiral mitseinen Offizieren den französischen Friedhof und hieltdort eine patriotische Ansprache zum Gedächtniß an dieim Krimkriege gefallenen französischen Marinesoldaten .
Werfttzirdenes .

Leipzig , 4. Okt. (Hilfskass e für deutsche Rechts¬anwälte . ) Der in der ordentlichen Generalversammlung zuHamburg genehmigte Geschäfts - und Kassenbericht für das Jah -1890.91 weist eine Mtgliederzahl von 3407 gegen 3347 im Vorrjahre auf . Der Kapitalgrundstock beträgt 207 651 Mark gegen173 659 M . im Vorjahre. Zu Unterstützungszwecken für dasnächste Geschäftsjahr sind vorhanden 30461 M . Die Anwalts¬kammern Halen an Beihilfen gegeben 15 000 M . Die Summeder VermKYtniffe und Schenkungen beträgt 6 978 M - Das Ge¬schäftsjahr 1889,90 hat 6 im Ermittelungsverfahren begriffeneUnterjÜtzungsfälle übernommen . Die Zahl der nen anhängig



gemachten Gesuche beträgt 44. davon sind abgelehnt 10 . zurück¬
gezogen 2 , im PrüfungSverfahren befindlich 6 , bewilligt 32 mit
8840 M . Wiederholte Bewilligungen haben stattgefunden in
101 Fällen mit 26 716 M .

NrurSr Telegramme.
München , 6. Okt . Dem Oktoberfest wohnten etwa

100000 Personen bei . Bei der Vorführung der Preis -
stiere vor Seiner Königlichen Hoheit dem Prinzregenten
scheute ein Stier ganz in der Nähe des Prinz-Regenten,
der noch rechtzeitig beiseite sprang . Der Stier über¬
rannte mehrere Personen , wobei einige leichte Ver¬
letzungen davontrugen . Schließlich wurde das Thier ohne
Gefahr neu gefesselt. Bei dem Pferdetrabrennen ist ein
Bursche gestürzt und hat sich schwere Verletzungen zu¬
gezogen .

Bellinzona, ü. Okt . Nach den bis zum gestrigen Abend
bekannten Resultaten der Volksabstimmung haben sich
etwa 8 IM für und 6 8M gegen eine Revision der Ver¬
fassung ausgesprochen. Es fehlen noch nähere Mit¬
theilungen aus einer größeren Anzahl von Gemeinden.
Bisher ist keine Ruhestörung gemeldet .

Bern , 6. Okt . Die Volksabstimmung im Kanton Tessin
hatte zum Ergebniß , daß mit 11 928 gegen I I 834 Stim¬
men die Revision der Verfassung des Kantons beschlossen
wurde .

Mürzzuschlag, 6 . Okt . Bei einer Wagenfahrt Ihrer
Majestäten des Kaisers Wilhelm und des Kaisers Franz

Josef von Mürzsteg nach Neuberg scheute eines der Pferde
und brach die Wagenstange. Die Majestäten bestiegen
ohne weiteren Unfall einen Reservewagen und setzten die
Wagenfahrt nach Neuberg fort.

Haag, 6 . Okt . Privatnachrichten aus Schloß Loo zu¬
folge sei Seine Majestät der König in den nächsten
Tagen außer Stande, sich den Staatsgeschäften zu widmen
und würden Maßregeln der Regierung zur Sicherung
der Staatsgeschäfte erwartet .

Handel und Verkehr .
Auszug a«S der amtliche » Pateutliste über die in der Zeit

vom 24 . dis 30 . September 1890 erfolgten badischen Patent¬
anmeldungen und -Ertheilunaen , mitgetheilt vom Patentbüreau
des Civilingenieurs Karl Müller zu Freiburg i . B . —
X . Anmeldungen . H. 9 848 . Wilhelm Henning in Bruchsal
(Baden ) . Bahnhofstraße 4 : Triebwerk für Wegeschranken . 8 .
6103 . Fritz Leitz und Adolf Butz in Mannheim , Lit. 4 . 6 Nr .
11 : Sicherheitskurbel für Hebezeuge . H . 10 SL4 . Heinrich Hirsch -
ler in Mannheim a . Rh . : Belade- und Entladeapparat für
Malzdarren . B . 10 814 . Karl Bachem in Pforzheim : Armband .
— ö , Ertbeilungen . 1>r . A . Mitscherlich, Professor in
Freiburg (Breisgau ), Landhaus Sternwaldseck : Nr . 54 206 . Ver¬
fahren zum Leimen von Papier ( Zusatz zum Patente Nr . 34 420 ) ,
vom 8 . Mai 1890 ab. M . 7 232 .

Breme » , 4 . Okt. Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white toeo 6.50. Still . — Amerikanisches Schweineschmalz
Wilcox 34 '

, s , Armour 34.
Köln » 4 . Okt. Weizen per Novbr . 19.20, per März 19.30.

Roggen per Novbr . 16 .75 , per März 16 .45 , Rüböl Per 50 M
per Oktober 64.40 , per Mai 60 .50 .

Pest , 4 . Okt. , Vorm . Weizen l -wo Per Herbst 7 .35 G - ,

7 .37 B . . per Frühjahr 1891 7 .65 G . , 7 .67 B . Hafer per Herbst
6.68 G . , 6 .70 B . . per Frühjahr 6 .87 G - . 6 .89 B . MaiS
per Mai -Juni 5.79 G . » 5 .81 B . Kohlreps per August-Dezem¬
ber — .

Antwerpen , 4. Okt . Petroleum - Markt . Schlußbericht.
Raffinates , Ttzpr weiß . disponibel 16 ' /, , per Oktober 16' /«.
per Nov.-Dezbr. 16' /«, per Januar -März 16^ . Still . Amerikani¬
sches Schwemeschmalz, nicht verzollt, dispon . , 82'/, Frcs .

Paris , 4 . Okt. Rüböl per Oktober 64.75, per Novbr . 65 .—,
per Novbr .-Dezember 65 .—, per Januar -April 64 .25 . Günstig . —
Spiritus per Oktober 36 .— , per Mai -August 39 .25 . Beh . —
Zucker , weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogramm , Per Okt . 36 .10,
per Jan - April 35 .80 . Fest . — Mehl , 8 Marques , per
Oktbr . 59.50, per Novbr . 57 .90, per Noobr .-Februar 57 . 10, per
Jan .-April 56 .80 . Beh. — Weizen per Okt . 25 .30 , per Nov.
25 .30, per Novbr . » Februar 25 .30, per Jan .-April 25 .40 . Beh.
— Roggen Per Okt . 15.75 , per Nov . 15 .80 , per Novbr . - Febr.
16. — , per Jan .-April 16.40 . Still . — Talg 63 .50 . Wetter : Schön .

New - Hock , 4 . Okt . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 7 .40, dto . in Philadelphia 7.40 , Mehl 3.55, Rother Winter¬
weizen 1 .04 '/» , Mais per Oktbr . 56 ' /« , Zucker fair refin. Musc .
5 ' /s , Kaffee fair Rio 20 ' /z , Schmalz per Novbr . 6 . 49 . — Ge-
treidefracht nach Liverpool frei. Baumwolle -Zufuhr vom Tage
40000 B -, dto . Ausfuhr nach Großbritannien 20 000 Ä . , Aus¬
fuhr nach dem Continent 10000 B . , Baumwolle per Januar 10.26 ,
per Februar 10 .33 . _

Verantwort!. Redakteur : I . V . : Joseph Hartmann in Karlsruhe.

Ball - Seidenstoffe v . 95 Pfge. bis 14 80
! p . Met . — glatt , gestreift und gemustert — Vers , roben- und !
! stückweise Porto- und zollfrei das Fabrik-Däpöt t». Ll «» » « - !
i Iberx (K . u . K . Hoff . ) LLrivL . Muster umgehend. Dop - !

pcltes Briefporto nach der Schweiz.

Fest« R-dEo - Sverhiiltniffe: I Thlr.
- - ir Rml , r Gulden d. W.

— s Rmk, 7 Gulden südd. und holllind.
— » Rml , 1 Franc — so Pfg. Frankfurter Kurse vom 4 . Oktober 1890. l Lira - so Pfg .. i Pfd . — »0 Rmk., 1 Dollar -

rudel — S Rmk. so Pfg.. i Mark Banka
1 Rml . ss P- 1 Rmk. so

l Silber.
K-.

Staatspaviere .
Jaden 4 Obligat . ff. 101.80

„ 4 ,. M . 104.-
„ 4 Obl . v . 1886 M .

Jayern 4 Obligat . M . 105 .80
veutschl . 4Reichsanl . M . 10610

. 3 ' /- „ M . 99 .60
streußen 4 Consols M . 106 30

„ 3' /, . M . 99 .90
Vtbg . 4 ' /rObl . v . 1879M . 101.30

„ 4 Obl . V . 75/80 M .
Desterreich4 Goldrente ff. 96 .40

„ 4'/, Silberr . fl. 79.90
„ 4' /s Papierr . ff . — . -
„ 5 Papierr . v. 1881 91 50

Ingarn 4 Goldrente ff. 91 .10
Italien 5 Rente Fr . 94 .10
Rumänien 5 Am .-R . Er . 100 .—
>to . 4 Acuß. Anl . v . 1889 88 .-
stußland 6 Goldanl . R . 111 .10

„ 511 Orientanl . PR . 81 .30
I 5111 „ PR . 82 .-

Lauf . v . 1880 R . —

Port - 4' /- Anl . v . 1888 M . 91 .— >
„ 3 Ausländ . Lstr . 61 .90

Serbien 5 Goldrente Lstr . 88 . 50 !
Schweden 4 Oblig . M . 102 .40
Span . 4 Ausländ . P . 77 . 10 !
Berner 3'/« Obligat . Fr . — -
Egypten 4 Unis. Ob >. Lstr . 97 .30 !

„ 3'/, Privil . Lstr . 93 .50
Argent . 5 Inn . Goldanl . P . 81 .70

Bank -Aktien .
4 ' /, Deutsche R .-Bank M . 145 .60
4 Badische Bank Thlr . 117 80
5 Basler Bankverein Fr . 175 . —
4 Berlin . Handelsges. M . 170 .50
4 Darmstädter Bank ff. 161 .90
4 Deutsche Bank M . 167 .80
4 Deutsche Vereinsb. M . 114 50
4 Deutsche Unionbank M . 6410
4 Disk .-Komm.-A . Thlr - 227 .50
5 Oest. Kredit ö. fl. 276 ' /«
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 123 —
4D . Effertenb. 59-/aThlr . 129 .69
4D . Hyp .-Bk. 50-/, Thlr . 194 .40

Eisenbahn -Aktie«. 4 Gotthard IV. S .
4Meckl . Frdr . -Franz M . — .— 4 Schweizer Central
4 ' -2 Pfälz .Max -Bahn fl . 152.66 4 dto . Nordost 85-87
4 Mälz . Nordbahn fl . 121 .80 5 Südbahn steuerfrei
4 Gotthardbahn Fr . 161.104 dto .
5 Böhm . Westbahn ff.
5 Gal . Karl -Ludw . - B . fl.
5Oest --Ung. St .-B . Fr .
5 Oest. Südbahn (Lmb .) ff-
5 Oest. Nordwest ^ fl

312 ' /« '3 dto .

Fr . 103. — 3 Oldenburger Thlr . — !20 Franken- Stück 18-18
Fr . 102.704 Oesterr. v- 1854 ff. 123 .40 Engl - Sovereigns 20 33
Fr . - . - >4 „ v . 1369 ff. 126 .90 Obligationen und Industrie¬

ll. 103.404 Stuhlw .Raab - Gr - Thlr . 197 50 Aktien .
M . 196 .— Unverzinsliche Loose >3' /, Freiburg v 1888 M
Fr . 67 . — ! Per Stück in M . 3 Karlsruhe v . 1886 M - 88 .49

182 ' /z 5 Oest.-U .St .-B . 73-74 fl . 108 .20 !Ansbach-Gnnzenh.
223 ' /, 3 dto . l -Vlll . Em .
135' /, 3 Livorn . 6 . v . u . 0 2
199 '/« bToscan . Central
215 '/, 5 Westfic .E .-B . 80 stfr.

Eisenbahn -Prioritäten . 6 South . Pacif . Cal . 1.
4 Elisabeth fleuerfrri M . 10120 Pfandbriefe .

liie . ö .

5 Mähr . Grenzbahu fl.
5 Oest . Nordwest v . 74 M -
5 , „ I -it . 4 . fl .
Sa „ I-it . L . L .
3 Raab -Oed .-Ebenf-
4 Rudolf
4 „ Salzkgut . stfr .
4 Vorarlberger
3 Jtal . gar . E .-B . kl.
5 Gotthard IV . S .

r . 84 .-— Augsburger
r . 64 .80 Braunschwciger
r - 192.60 Freiburger

104 . — !Kurhessische
11120 Mailänder

>Meininger
81 .30 4 Pr .B . -K .-A -V1l-IXThlr400 30iOesterreicher

108 . 20 4 Preuß - Centr -Bod .-Kred.-
S5 .40i G . 85 L 100 Thlr . 191 .20
94 .704 Rh . Hyp. S . 43 -46 M . 10030
72.- 3 '/- dto . M . 94 .70
84 .40 Verzinsliche Loose.

M . 100 603 '/- Preuß . Präm . Thlr - 173
fl . 84 .—4 Badische Präm . Thlr . 140 20

Fr . 57 .19 4 Bayrische Prüm - Thlr . 142 30
Fr . 103.30 4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 133 .40

M -
fl.

Thlr . 330 20
Fr - 10 18 .40

fl . 27 .40
v . 1864 fl - 326 .20

dto . Kredit v . 1858 fl . 336 . -
Schwedische Thlr . —
Ungar. Staats ll- 259 .40

Wechsel und Sorten .
Amsterdam fl. 100 168 .50
London Lstr . 1 20 .38
Paris Fr . ISO 30.50
Wien
Dollars in Gold

fl. 36 .70Ettlinger Spinnerei fl . 127 —
ll. 28 . Karlsruh - MaschinellstM . 150 —

Thlr . 105 60 -Bad . Zuckerst Wagh . fl . 93 .60
Fr . 3140 !3 Deutsch -Phönix 20"/„ E - 217 .—

4 Rheinische Hypotheken -
Bank 60°/, Thlr - 125 -70

5 Westeregeln-Alkali-W - 152 20
5 Dortmund . Union M - 112 .—
5 Alpine Montan abgefi - —
" /- dto - M - 99 .99
4 Rom i. G - S . 1 Lire — —
4 dto - Ser . II - VI Lire 86 -50

Standes äerrl . Aaleheu .
4 Usenb -Büdingen ll- 101 .50
3' /- Asenb -Birstein 87 M - 91 20

fl . 100 180 20Reichsbank -Discont 5 - /,
4-lüjFrankfurter Bank-Discont 5

^ »Todesanzeige.
^ ^ ^ G .535 . Heidelberg .

I Tiefbetrübt machen
wir Freunden und Be¬

kannten die traurige Mitthei¬
lung , daß unser innig gelieb¬
ter Vater , Schwiegervater und
Großvater, Herr
Adolf Emmerling,

NerlagsbiuMudlrr ,
nach vollendetem 80 . Lebens¬
jahr uns heute Nacht durch
einen sanften Tod plötzlich ent¬
rissen wurde.

Heidelberg, 5. Oktober 1890.
Die trauernden Hinter¬

bliebenen .

Bekanntmachung.

Karlsruher LarOchne«.
Am 6 . Oktober d . I . wird die unserer Betriebsverwaltung zu Darmstadt

unterstehende Strecke Karlsruhe Durmersheim zunächst für den Pcrsonen-
und Gepäckverkehr eröffnet werden .

Tarif und Fahrplan , welcher auf den Stationen aushängt , sind dort,
sowie bei unserer Babnverwaltung in Karlsruhe käuflich zu erlangen.

Darmstadt , im September 1890 . G .540

Für das Eisenbahn - lstonsortiurn ( Bank für Handel nnd
Industrie in Darmstadt , Rheinische Creditbank in Mann¬
heim , W . H. Ladenburg nnd Söhne in Mannheim und

Herrmann Bachstein in Berlin .)

Oentralverumltung für Serun-ärdahnen .
H. Nächster».

G475 .2. Ein älteres Fräulein aus
guter Familie sucht sich bei ein . allein¬
stehend. liebev - Dame nützlichzu machen
als Gesellschafterin oder auf sonstige
Weise. Offerten unter 10V an
Rn - l^ roffc^ forzhmm ^ E ^Ew

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellung . !

G .534 . 1 . Nr .15,772 . Mannheim . !
Die Ehefrau des Zuschneiders Johann ^
Joses Remmel , Rosine, geborne Hand- >
werter zu Mannheim , vertreten durch
Rechtsanwalt vr . Jordan , klagt gegen
ihren Ehemann , dessen Aufenthalt zur
Zeit unbekannt ist , wegen grober Ver¬
unglimpfung und harter Mißhandlung ,
begangen durch fortgesetzten Ehebruch
mit üderlichen Weibspersonen, Miß¬
handlung und Beschimpfung der Klä¬
gerin und bösliches Verlassen mit dem
Antrag auf Ehescheidung und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die 111 . Ci-
vilkammer des Großh Landgerichts zu
Mannheim auf
Dienstag den 9 . Dezember 1890 ,

Vormitags 8 ' /- Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweck iw . öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 4. Oktober 4890.
Nebel ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
G .470 .2 . Nr . 15,659 . Mannheim .

Die Ehefrau des Wagners Heinrich !
Weber , Marie , geb. Schweikert von !
Ladenburg , vertreten durch Rechtsan- !
Walt Vr . Köhler, ladet ihren Ehemann '

zur mündlichen Verhandlung der Ehe - ^
Scheidungsklage vor Großh . Landgericht
Mannheim , 111 Civilkammer, auf
Dienstag den 9. Dezember 1890, ,

Vormittags 8 ' ,- Uhr .
Mannheim , den 1 . Oktober 1890.

Gerichtsschreiberei
des Großh . bad . Landgerichts.

Nebel .

LlMerMpieti!
M Lkttrlsruliv m der Züdstadtkirche

2ii kalken Kreisen

am Montag den 6 . Oktober 18S0 , Abends 7 Uhr ,
und am Mittwoch den 8. Oktober 189V, Abends 7 Uhr .

SL7 Dauer der Aufführung zwei Stunden .
" WL

Die Thüren der Kirche werden bei Beginn der Aufführung geschlossen.

Luther
ein kirchliches Festspiel von Hans Hmig,

dargestellt von Mitgliedern der evangel. Gemeinde unter Leitung
von Alexander Heßler aus Straßburg .

Preise der Plätze : G .511 .1
Erste Abtheilung des Mittel - Zweite Reihe der Empore ,

schiffs , riummerirter Platz 2 ^ nummerirter Platz . . . 1
Zweite Abtheilung des Mit - - Seitenschiff, nicht nummerirt SO A

Empore , nicht nummerirt - 50 ^Ms , nummerirt . Platz 1,50
Erste Reihe der Empore ,

nummerirter Platz . - - . 2 ^ - !
Der Verkauf der Eintrittskarlen ist Herrn Hoflieferanten Carl Bre¬

genzer , Kaiserstraße 76 in Karlsruhe , übertragen . Auswärtige belieben
sich wegen Eintrittskarten unter Einsendung des Betrages an Herrn
Bregenzer zu wenden .

Außerdem findet ein Billetverkauf bei Herrn Kelter , Werderstraßc
Nr . 47, in der Nähe der Kirche , statt.

Am Eingang der Kirche findet kein Billetverkauf statt.
Reinertrag ist zum Beste « de» Banes der evang . Weststadt¬

kirche in Karlsruhe nnd der Protestationskirche in Speyer bestimmt .

G .500, . Nr . 9407 . Konstanz .
Die Ebefriu des Wirths Leopold ^
Scherer , Therese , geborne Bernhard
von Ludwigsbann a . S . , zur Zeit in
Rheineck» Kanton St . Gallen , vertreten
durch Rechtsanwotz Minierer in Kon- l
stanz , klagt gegen ihren Ehemann , z . ,
Zt . an unbekannter Orten abwesend, !

wegen harter Mißhandlung und grober
Verunglimpfung , mit dem Antrag , die
Ehe zwischen den streitenden Theileu
als aufgelöst zu erklären und den Be¬
klagten in die Kosten des Verfahrens
zu verurtheileu , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die Civilkammer 1 des

Gr . Landgerichts zu Konstanz auf
Dienstag den 30 . Dezember 1890 ,

Vormittags 8 '/- Uhr ,
mit der Aufforderung, einen bei diesem
Gerichte zugelaffenen Anwalt zu be¬
stellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Konstanz, den 1 . Oktober 1890 .
Der GcrichtsschreiberGr . Landgerichts:

Rothweiler .
Aufgebot.

G .439 .2 . Nr 13,096 . Uebertingen .
Privatier Rudolf Blattner in Ueber-
lingen besitzt auf Gemarkung Ueberlin-
gen Plan 8 Nr . 561 I a 30 qm Hof-
raithe mit daraufstehendemzweistöckigen
Wohnhaus mit Batkenkeller , Nr . 215
der Heldenstraße , Ecke des Sandweges .
Bezüglich dieses Grundstückes wurde
die Gewähr versagt, weshalb das Auf¬
gebotsverfahren beantragt wird.

Es werden nunmehr alle Diejenigen,
welche an genanntem Grundstücke irgend
welche dingliche oder auf Stammguts¬
oder Familiengutsverbande beruhende
Rechte haben oder zu haben glauben,
aufgefordert, solche längstens bis zu
dem auf
Mittwoch den 3 . Dezember 1890 ,

Vormittags 10 Uhr ,
bestimmten Ausgebotstermine bei dies¬
seitigem Gerichte geltend zu machen ,
widrigenfalls solche für erloschen erklärt
werden . Dies veröffentlicht : Ueberlin-
gen , 27 . September 1890 . Der Ge-
richtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :
Baumann .

G .397 .2 . Nr . 10,792 . Weinheim .
Das Großh . Amtsgericht dahier hat
heute folgendes Aufgebot erlaffen:

Die Pfälzer Kathol . Kirchenschaffnei
Heidelberg besitzt auf Gemarkung Groß -
sachfen folgende Liegenschaften :

1 . Grundstück Nr . 548 . 6 ar 97 qm
Acker in der Kohlbach , einerseits
Georg Reiboldt , anderseits Ge¬
markungsgrenze,

2. Grundstück Nr . 657 . 18 sr 86 qm
Acker im Herzog , einerseits Joh .
Adam Müller Wtb . , anderseits
Adam Mayer von Hohensachsen ,

3 . Grundst . Nr . 2036 . 15 »r 19 qm
Acker im oberen Galgengewann ,
einerseits Friedrich Hellmann, an¬
derseits Peter Strack ,

4 . Grundst . Nr . 2265 . 10 ar 89 qm
Acker im Schlittweg , einerseits
Peter Fath , anders. Jakob Hauck,

5 . Grundst . Nr . 2270 . 11 »r 34 qm
Acker im Schlittweg , einerseits
Georg Ad . Brand von Leuters¬
hausen, anders. Georg Schmitt ,

worüber Einträge im Grundbuch mcht
vorhanden sind .

Auf ihren Antrag werden nun alle
Diejenigen, welche an den bezeichnten
Liegenschaften in den Grund - u . Pfand¬
büchern nicht eingetragene , auch sonst
nicht bekannte dingliche oder auf einem
Stamm - oder Familiengutsverbande
beruhende Rechte haben oder zu haben
glauben, aufgefördert, solche längstens
in dem auf
Freitag den 5. Dezember , 9 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht dahier anbe¬
raumten Aufgebotstermine geltend zu
machen , widrigenfalls die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen er¬
klärt würden.

Weinheim, 26 . September 1890.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Grasberger .
Erbemwrisung.

G .408 .3 . Karlsruhe . Die Witwe
des am 25. April 1890 zu Liedolsheim
verstorbenen Landwirths Daniel Frie¬
drich Roth , Christine Luise , geborne
Wächter, hat den Antrag auf Einsetzung
in die Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gestellt .

Einsprachen sind binnen 4 Wochen
bei dem Großb . Amtsgericht Hierselbst
geltend zu machen .

Karlsruhe , den 25 . September 1890 .
Gerichtsschreibereides Gr . Amtsgerichts .

W . Frank .
G .468 . Nr . 11,984 . Sinsheim .

Das Großh . Amtsgericht Sinsheim er¬
ließ unterm Heutigen folgenden

Beschluß :
Unter Bezug auf unsere öffentliche

Aufforderung vom 44 . August l . Js . ,
Nr . 10,354, wird, da Einsprachen nicht
vorgebracht wurden , die Witwe des
Landwirths Friedrich G a n g n u ß , Luise ,
geb. Grab von Rohrbach , in den Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres
Ehemanns eingewiesen .

Sinsheim , den 1 . Oktiber 1890 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Häfsner .

Handelsregistereinträqe.
G .462 . Nr . 10,344 . Mosbach .

Unter Ord .Z . 433 des Firmenregisters
wurde heute eingetragen die Firma :
„Albert Bauer " in Neuder.au . In¬
haber ist Karl Albert Bauer , Apotheker
in Neudenau. Derselbe ist verheirathet
mit Adele Rhein von Gertweiler . Ge¬
mäß Artikel 1 des mit derselben am
13 . Juli 1880 geschlossenen Ebevertraas
haben die jetzigen Ehegatten die in Ar¬
tikel 1498 und 1499 des in Elsaß -Lo¬
thringen geltenden Civilgesetzbuches
näher bestimmte Gütergemeinschaft in
Errungenschaftsweise gewählt.

Mosbach , den 1 . Oktober 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Dr . Reiß ._
! Holzversteigerung
^ G .487 .1 . Nr . 723 . Die Gi Bezirks
iforstci St . Blasien versteigeri am
! Mittwoch dem 15 . Oktober d. I ,
>Vormittags 1v Uhr , im Adler in
! Todtmoos aus den Domänenwald-
! distrikten Superioratswald , Groß - und
Kleinfreiwald : 15 tannene Stämme 1-
Kl . , 78 II -, 238 llt . Kl . und 751 IV

! Kl . , 475 tannene Klötze I . Kl - , 350 11 -
Kl . und 94 Hl - Ki -, ferner 369 fichtene
Stangen , 310 Deichel , 3 Buchenklötze,
8 Ster Papier -Holz und 54 Ster tann-
Brennrinde .

Die Domänenwaldhüter Kaiser m
Todtmoos -Schwarzenbach, Die' sche in
Vordertodtmoos und Huber in Lindau

! fertigen Listenauszügc.

Druck und Verlag der G. Brauu 'schrn Hvfbuchdrnckerei.
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